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Marco Denoth {SP), Anna-Beatrice Schmaltz {Grüne), 

Nicolas Cavalli (GLP) 

und ~ Mitunterzeichnenden 

Im Zuge der Herbstsession 2025 wurde im Nationalrat die Motion 25.4081 eingereicht, welche ein 
Verbot geschlechtsangleichender Operationen bei urteilsfahigen Minderjahrigen sowie die 
EinschFankung von Puberfatsblockern bewirken soll und auch die Zustimmung der Eltern 
verpflichtend machen wurde . 

Zwei Tagespater folgte ein Postulat von Bettina Balmer (FDP.Die Liberalen), Facnarztin der 
Kinderchirurgie am Kinderspital Zurich, gestutzt von Vertreter:innen von SP und die Mitte, welches 
einen Berichfuber die tatsachliche Versorgungslage trans Jugendlicher und eine grundlegende 
Abkiarungen"'uber Kompetenzen und Ressourcen in der Schweiz verlangt. 

Initiiert wurde die Forderung nach eklatanten nationalen EinschFankungen der Gesundheitsdirektorin 
des Kantons Zurich, Natalie Rickli, an der Pressekonferenz am 7. Juli. Nach eigenen AusRunften hat 
die Gesundheitsdirektion durch bereits getroffene Massnahmen die Zahl der Eingriffe von 2023 auf 
2024 um··uber 70 % reduziert und plant weitere Schritte, um die Gesundheitsversorgung von trans 
Jugendlichen einzuschfanken. 

Im Hinblick auf die im Gleichstellungsplan 2024-2027 formulierten Ziele, wie etwa: «Die Stadt Zurich 
ermoglicht einen gleichberechtigten Zugang zu Gesundheit fur alle Geschlechter», und die Tatsache, 
dass die Beiiolkerung von Zurich unmittelbar von den bereits getroffenen sowie den angeRundigten 
kantonalen und nationalen ZugangsbeschFankungen betroffen ist, bitten wir den Stadtrat um 
Beantwortung der folgenden Fragen : 

1) Wie positioniert sich die Stadt Zurich zu den bereits erfolgten sowie den angeRundigten 
Zugangserschwerungen zur Gesundheitsversorgung von trans Jugendlichen auf kantonaler und 
nationaler Ebene im Hinblick auf die eigenen Ziele zur Gleichberechtigung? 

2) Wie wird sichergestellt, dass die kantonalen und nationalen Bemuhungen, die Anzahl der 
Behandlungen von trans Jugendlichen zu senken, und das verscnarfte politische Klima n'ioglichst 
wenig negative Auswirkungen auf das Wohlergehen von trans Jugendlichen und ihrer Familien 
haben? 

3) Inwiefern bestehen bereits diskriminierende ZugangsbeschFankungen in der 
Gesundheitsversorgung von trans Jugendlichen und inwiefern kann die Stadt Zurich zur 
Beseitigung dieser Hurden beitragen? Spezifisch wird erfragt: 
a) Bestehen Weisungen an Spit'aler und an··Arzt: innen, die Abgabe von Medikamenten wie 

Pubert'atsblockern und HormonpFaparaten aufgrund der Geschlechtsidentifat 
unterschiedlich zu handhaben? Wenn ja, welche? 

b) Bestehen Auflagen fur medizinisch indizierte Behandlungen an urteilsfahigen trans 
Jugendlichen, welche an urteilsfahige cis Jugendliche nicht gestellt werden? Wenn ja, 
welche? 

c) Bestehen Weisungen an Spit'aler uncfArzt:innen, medizinisch indizierte Eingriffe und 
Behandlungen bei trans Jugendlichen ohne medizinische Grundlage hinauszuzogern oder zu 

nterlassen? Wenn ja, welche? 
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